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Erläuterung zur Berichtigung 1/2024 

Im wirksamen Flächennutzungsplan (FNP) ist der räumli-
che Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. III//4/25.01 
überwiegend als „Gewerbliche Baufläche“ dargestellt. Klei-
nere östlich gelegene Anteile des Plangebietes sind im 
FNP ferner als „Fläche für Ver- und Entsorgung“ darge-
stellt.  
Der für den Geltungsbereich derzeit maßgebliche Bebau-
ungsplan Nr. III/4/25.00 setzt für den Änderungsbereich 
überwiegend ein „Gewerbe- und Industriegebiet“ sowie auf 
Teilflächen ein „Gemischtes Wohngebiet“ fest.  
Mit der Neuaufstellung des Bebauungsplanes Nr. 
III/4/25.01 sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen 
für die Nachnutzung eines Gewerbestandorts und für die 
zukünftige Realisierung sowohl gemischter als auch wohn-
baulicher Nutzungen geschaffen werden. Gemäß Bebau-
ungsplan ist auf den nördlich gelegenen Teilflächen über-
wiegend die Realisierung von Mehrfamilienhäusern als 
Zeilenbebauung bzw. Hausgruppen vorgesehen; dabei soll 
ein breit gefächertes Angebot an Wohnformen eröffnet 
werden. Im Plangebiet soll eine zwei- bis drei-, in Teilen 
auch vier-geschossige Bauweise ermöglicht werden. 
Die überwiegenden Flächen des Gebietes werden in die-
sem Zusammenhang als „Allgemeines Wohngebiet“; süd-
lich, d. h. zur Detmolder Straße gelegene Teilflächen als 
„Mischgebiet“ festgesetzt.  
Eine gewerbliche Nachnutzung dieses Standortes scheidet 
zukünftig auf Grund des überwiegend wohnbaulich genutz-
ten Stadtraumes nördlich der Detmolder Straße aus. 
Eine Kompensation entfallender gewerblicher Nutzungen 
ist im Bereich des ehemaligen Kasernen-Standortes der 
Catterick-Kaserne angedacht.  
Mit der geplanten Entwicklung wird der Nachfrage nach 
innerstädtischem Wohnraum entsprochen und eine geord-
nete städtebauliche Entwicklung sichergestellt.  
Die beabsichtigte Realisierung wohnbaulicher Nutzungen 
erfolgt auch vor dem Hintergrund des weiterhin sehr ange-
spannten Wohnungsmarktes in Bielefeld. So sieht ein 
Großteil der Wohnungsmarktakteure in Bielefeld (84%) in 
der Baulandverfügbarkeit einen Grund für die angespannte 
Wohnraumversorgung.   
Ein Bebauungsplan der Innenentwicklung, der von den 
Darstellungen des FNP abweicht, kann gemäß § 13a 
Abs. 2 Nr. 2 BauGB aufgestellt werden, bevor der FNP ge-
ändert oder ergänzt ist. Der FNP soll aus formalen Grün-
den im Wege der Berichtigung angepasst werden. Die 
vorliegende Berichtigung des FNP bildet die geplanten 
Flächennutzungen entsprechend ab. 

Lage im Stadtgebiet Lage im Stadtbezirk 

Stadtbezirk: Stieghorst 

Bereich: Fläche nördlich der Detmolder Straße und 

östlich der Stieghorster Straße 

Auslösender Bebauungsplan  

Nummer: III/4/25.01 

Bezeichnung: Masurenweg 

Wirksame Fassung 

Berichtigung 

Flächenumfang  

Art der Bodennutzung 
wirksame   
Fassung 

Berichtigung 

gewerbliche Baufläche 3,3 ha —  ha 

gemischte Baufläche — ha 1,0 ha 

Wohnbaufläche —  ha 2,5 ha 

Fläche für Ver- u. Entsorg. 0,2 ha — ha 

Gesamt:                             3,5 ha 3,5 ha 
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